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Abstimmungsergebnis 
mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge Sitzungster

min einst. 
angen. abgel. 

Ja- 
Stimmen 

Nein- 
Stimmen 

1        

2        

3        

 
Betreff 
Projekt „Nachhaltiges Wohnen“ 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
 

 
Beschlussvorschlag 
 

 
Sachverhalt 
 
Das Projekt "Nachhaltiges Wohnen" wurde 2010 auf Initiative des Sozialamtes/Wohnungs-
fürsorge in Zusammenarbeit mit der Wärmestube/Fürther Treffpunkt ins Leben gerufen. Nach 
erfolgreichen Vorgesprächen konnte dann zum 01.05.2010 mit den beteiligten 
Wohnungsbaugesellschaften und Wohnungsbaugenossenschaften der Kooperationsvertrag 
unterzeichnet werden. 
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Das Projekt ist zunächst auf zwei Jahre ausgelegt worden, wobei nach Ablauf des ersten Jahres 
neue Verhandlungen geführt wurden. 
 
Das Projekt dient vor allem der präventiven Arbeit um Wohnungslosigkeit zu vermeiden. Es 
steht allen Mietern der beteiligten Partner offen, die bereits eine fristlose Kündigung 
ausgesprochen bekommen haben bzw. bei denen bereits häufiger gleichgelagerte 
Problemsituationen aufgetreten sind. 
 
Aktuell steht für das Projekt ein Sozialpädagoge mit wöchentlich 10 Stunden sowie ab dem 
01.05.2011 eine frühere Praktikantin auf Basis einer ehrenamtlichen Aufwandsentschädigung 
zur Verfügung. Die Finanzierung des Sozialpädagogen erfolgt durch die beteiligten 
Wohnungsunternehmen über einen vereinbarten Verteilungsschlüssel pro Wohneinheit. Die 
ehrenamtliche Kraft wird durch Spendengelder der Wärmestube finanziert. 
 
Die Projektarbeit erfolgt vor allem durch „Aufsuchende Sozialarbeit“. Teilweise erfolgen 
Kundenkontakte auch im Büro und durch telefonische Beratungsgespräche. Neben den direkten 
Kontakten und Gesprächen findet steter Informationsaustausch zu den Wohnungsunternehmen 
statt. Den Bürgern werden Ämtergänge erleichtert, notfalls erfolgt auch eine persönliche 
Begleitung. Zur Lösung der vorhandenen multiplen Problemstellungen werden auch andere 
Hilfseinrichtungen mit einbezogen (Netzwerk). 
 
Über das Projekt „Nachhaltiges Wohnen“ informiert der hier tätige Sozialpädagoge Herr 
Schmidt, sowie der Sachgebietsleiter Wohnungsfürsorge im Sozialamt, Herr Bergsch, die 
Mitglieder des Beirates. Der Vortrag wird in schriftlicher Form dem Protokoll beigefügt.  
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

 x nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II. BMPA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III. Ref. IV/SzA 

 
Fürth, 27.04.2011 
 
 
   __________________________ 
 

Unterschrift der Referentin Sachbearbeiter/in: 
Herr Bergsch 

Tel.: 
974-1794 

 
 


